für das Großherzogthum Poſen. 
8 a 2 Dnielligen-Comsoir im Bosthaust. 3 


80. Dienſtag / den 10. April 1849. 


>93 . a IWW Pe | 9 8 

Angekommene Fremde vom 7. April. nygmigieid 
Hr. Kaufmann King aus New:dord, l. in Nr. 13. Schuhmacherſtr.; Hr. 
Porzellan⸗Fabrik. Köder aus Berlin, l. in Nr. 32 Friedrichsſtr.; Hr. Muſiklehrer 
Schön aus Pakoslaw, l. in Nr. 26. Graben; die Herren Gutsbeſ. v. Zablocki aus 
Igroslawice und v. Mieraczewski aus Krerowo, l. im Bazar; Hr. Wirthſch.⸗Be⸗ 
amter Kantak aus Witoslaw, l. in Nr. 16 Gerberſtr.; Hr. Dr. Ritſchel, Evangel. 
Biſchof und Gen ⸗Superintendent von Pommern, aus Stettin, l. in Lauks Hötel 
de Rome; Hr. Kreis⸗Ger!⸗Direktor Reimann aus Wollſtein, Hr. Rendant Guͤn⸗ 
ther aus Koſten, l. im Hotel de Baviere; Hr. Gutsbeſ. Haͤrtel aus Breslau, 
l. im Schwarzen Adler; Hr. Brauer Pozorski aus Mechnacz, l. im Bazar. 


Vom 9. April. 

Hr. Forſtbeamter Knittel aus Arnsdorf, l. im ſchleſiſchen Hauſe; die Hrn. 
Kaufleute Walter uud Veltke aus Stettin, Hr. Rendaut Franke aus Polajewo, Hr. 
Lehrer Diper und Hr. Gutsb. Nowacki aus Schneidemuͤhl, Hr. Gutsb. Nowacki 
aus Huttchen, l. im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Czapski aus Smo⸗ 
gullee, v, Poninski aus Malczewo, Hr. Bereiter Heiſer aus Berlin l. im Hötel 
de Vienne. | 
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Ober ⸗ Landes Gericht zu Glöwny Sad Ziemianski 


Dromberg Bydgoszcz 3 
Die im G iefener ureiſe belegene Adel ) 3 Na Fate 
de Hertſchaft Wittkowo cum attinentiis, skim n majgınose Wukouo cum atti- 
landſchaftlich abgeſchätzt auf 72,357 Rilt. neutüis, otaxowana przez Laudszaſtg 
13 far. 1 pf. / oll om 27 September na talarow 72.337 sgr. 13 fen. 1, ma 
1849 Vocmittags um 10 Ubr-im Ges by£-spraedang-na dniu-a7-Wese- 
richtögebäude u e. 5 aun ad o godsinie 101€] 
u Be L irt ee 1 w' Hoind 83 wyın 3 Sadu 
Tor; Sopetbetenfbein a Fre Taxa, WI ka hypoteczny i i 3 
dingungen el er der Regi N eine sprzedaZ-y prseſrgade by& ınoga wRe- 
me ag 81 1, ni „ Sistrathrz e. 
BIETE FETT HS Te j Ir ee 130556 Jide -n 
csg ien een Ba; dem unterzeichneten Oberlandesgericht werden auf den 
Eee der Königl. Inteadantur des zweiten Atmee⸗Corps dicfärigen; welche an 
1) die Kaffe desctombinirten Reſeror- Bataillous zu Colderg Istoo). smıma 
2) die Kaſſe des 2. Bataillons des 21% Landwehr⸗Regimenls zu Stops, 
3) die Male: des 4. Batalons des 21. Landwellr⸗ Regiment zu Schievelbein, 
4) die Magaziukoſſe des Kön glichen Progiants und Fourager Amts zu Colberg, 
5) die Kaffe der 3. 21 Bene e u Rügenwalde, Depots zu Stolpe 
6) die Kaſſe des . N u Stolp, 
5) die Kaſſe der 3. real Bene K Bar u ı Rügenwalde, 
6) die Kaffe des Juvolide WER tolp, 
7) die dem Magiſtrat zu — MatutfonsiBertsnltkng und das 
ad rare rd, nir Bun nei din eee Bruce, 
EB) eie den Magiſttat zu Eöclin obgelegene Garniſon-Verweltung und das Gar⸗ 


zom S Miſon⸗Noazopeth doſelnſt, unt sis zabes (L ab feet mi I „uschi dub 
00) die deu Mogtſtrat: zu atügenwolde. obliegende Gorniſon-· Berwaltyng und bas 
Garniſonkazareth daſelbſt, saasiV ab 


10) die dem Magiſtrat zu Schlawe obliegende Garniſon Verwaltung und das 
Gacniſon-Lazareth daſeldſt, 

11) die dem Mag iſtrot.-zu Stolp obliegende Gocniſon⸗Verwaltung und das Gar, 
niſon Lazareth daſelbſt, 

12) die Königliche Gargiſon-Verwaltung und das Gorniſon⸗Lazareth zu Colberg, 

13, die dem Magiſtrat zu Reu⸗Steitin obliegende Garniſon⸗Virwaltung, 


— 646 — 


I) dieldem Magiſtrot zu Cöslin ebliegende Garniſon⸗Verwoltung, 
15) die dem Magrſtrat zu Schivelbein obliegende GäräifoneBermaltung, nz 
10) die Kaffe des Kbniglichen Artillerie⸗Depots zu Colberg ,, jun 
17) die Kaſſe der Königlichen Garunon⸗Schule zu Colberg, f 1700 
18) die von dem Proviant-Amte zu Colberg Ankers 
2 Feſtungs⸗Dotirungs⸗ſtaſſe | Lin * 
e * ee Feſtungs Revenurn⸗Kaſſe / ic zu Kolbe D inge 
| c extraordindire Feſtungsbau⸗ faffı 1 
1090 die Kaſſe des Belagerungs⸗Lazareths zu Colberg, 
20% die Kaſſe des ſtellvertretenden Stabes des 2. Bataillons 9. Landwehr⸗Regi⸗ 
ments zu Cbslin, 
21) die Kaſſe des ſtellvertretenden 1 des 3. Bataillond 9. Landwehr, Regi. 
ments zu Schirvelbein, b 
22) die Kaſſe des ſtellvertretenden Erstes des 2. Yaraillond 21. Sandwehrißter 
. giments zu Stolpß : x Gun S t 
2 die Kaſſe des dalenneenden Stabes des 3. Bateitons 21. Sannehmäer 
= giments zu Nei:@rettin,vsamaıa cu m 
aus dan Kalenderj abre pro 1848 Anſprüche zu haben glauben; bierdurch 5 
den, binnen drei Monaten, ipätefien® aber in dem auf den 15. Mai er; Vor⸗ 
mittags 11 Uhr vor dem Depntirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendorius v. Goſtko⸗ 
wii in dem bieſigen Kollegienbauſe anſtebenden Termine entweder in Perſon oder, 
durch Mandotarien, die mit Vollmacht und Information zu verſehen find, wozu 
denſelben die Zuftizrärhe Naumann, Teßmar, Hildebrand, Leopold, Bauck und 
Villnow und die Juſtiz-Kommiſſarien Lorenz und Eckardt porgeſchlagen werden, zu 
erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und zu verificiren, oder zu gewärtigen, 
daß fir beim Ausbleiben im Termine mit ihren Anſprüchen an die gedachten Mili⸗ 
tair-Kaſſen prökludirt und damit nur an die Perſon desjenigen, mit welchem ſie 
ze en werden verwieſen werden. Cdslin, den 23. Januar er 
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N Adnigl. e ee r . een ani 

lei iybrios.T i F Hengzige ile ann 

3. Wisttrwenibigen: Verkauf : Sprzedat Aon Be 9 
Lande u nd Stadtgericht zu 83 4 Z ie mee ee ; 
OWEN 03 51 w Wagröweu. 


 Dibinnprefigein Kreiſe im Dorf Ocho⸗ W pov iecietutejszym W. ws: Ocho. 
dia unter Mo 6. helegtne, aus 98⸗Wor⸗ 42 pod Nr. 5, botozona, 2 08 mor. 
gen 98 OR. Lono incl. Wiesen und Hr gew 95 kusdratu. yet pret UM wraz 
tung bestehend, und den Joſeph und The⸗ 2 Lakaäzt pastwwiskiem sklädajgea sig 
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reſia geb. Kielbaczynska Wituckiſchen Ehe⸗ 
leuten gehörige Grundſtück, abgeſchäͤtzt 
auf 682 Rthlr. 4 ſgr. 2 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 22. Juni 1849 Vormittags 10 
Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
ſtirt werden. Ia 


4) Die Marie Erneſtine Emilie geborne 


Stahn und deren Ehemann, der Vieh⸗ 
händler Eduard Julius Hain zu Garne, 
haben nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
Erſteren die Gemeinſchaft der Guter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Keuntaiß gebracht 
wird. Rawicz, am 14. März 1849. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 


+‘ 


5) Edictal⸗ Citation. 


Im Hypothekenbuche des in Bromberg 


in der Friedrichsſtraße fruher sub No. 
217. jetzt sub No. 18. belegenen, der 
Wittwe Marianna Dobrzynska und den 
minorennen Geſchwiſtern Leocade Natalie 
und Albert Peter Dobrzynski gehörigen 
Grundſtücks, ſteht Rubr. III. No. 1. 
Folgendes eingetragen: 


1 5 u 
N 7 


6 Da die Befriedigung der Gwisdale⸗ 
wiczſchen Geſchwiſter auf eine zus 
rechtbeſtaͤndige Art noch nicht nach⸗ 


— 
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posiadtosé, ktöra matzonkom Jôze- 
fowi i Teresie urodz. Kielbaczyüskiéj 
Wituckim nalezy i kıöra oszacowana 
na 682 Tal. 4 sgr. 2 fen. wedle taxy, 
mogacej byé przejrzanéj wraz 2 wy- 
kazem hypoteczuym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 22. 
Gzerwicä 1849. przed poludniem o 
godzinie 1016) w iniejscu »zwyklem 
posiedzen sydowych'sprzedana« U\ 
u r Jam 
> on 14 (i x 
Podaje sie niniejszem do publicz- 
nej wiadomosci, Ze Marya Ernestyna 
z domu Stahn i ma jej Edward Ju- 
liusz Hain handlerz W e Sarnowie, 
stawszy sig pierwsza pelnoletnia, 
wspölnosé mejatku i dorobku wys 
e ind mund ‚md 
Rawicz; dnia 14. Marca 1849 
Krol. 84d Ziemsko -miejski 


0 
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N 872 


240 


— 


1 853 CErxtacya edyktalna. 7b 


W ksiedze hypotecznéj W Bydgo- 
szczy w ulicy Fryderykowskiéj, da- 
vniéj pod Nr. 217. teraz pod Nr. 
18. polozonéj, wdowie Maryannie 

„Döbrzyriskiej i maloletnim rodzeß- 
stwu Dobrzynskim Leokadyi Natalii 

i Albetriowi Piotrowi nalezatej sig 

posiadlosci,; jest wıBubryce III. Nr. 

1. co nastspuje, zahypotekowane: 
Poniewaz zaspokojenie rodzen- 
stwa Gwizdalewicz W dostatem 
ennyw sposobie jeszete nie jest 


D 


* 


gewieſen worden, ſo werden für ſiee udowodnione, natenczas zostaje 


3 


hiermit auf eine unbeſtimmte Sum: 


me jura salva vorbehalten ; einge⸗ 
tragen ex decreto am 19. Avguſt 
61798. 2 mabeldu ils 
Die genannten Beſitzer reſp. der Baͤk⸗ 
kermeiſter Pietrowski ols Vormund der 
Minorennen behaupten, daß die Geſchwi⸗ 
ſter Gwisdolewiez laͤngſt wegen der For⸗ 
derung, weshalb ihnen das Realrecht vor⸗ 
behalten worden / beftiedigt ſeien, dieſel⸗ 
ben oder deren Erben abet nicht ermittelt 
werden können, um von ihnen loͤſchungs⸗ 
faͤhige Quittung zu erhalten, und ſie ha⸗ 
ben daher das Aufgebot dieſer Poſt dean⸗ 
tragt. Es werden demgemaͤß die Ges 
ſchwiſter Gwisdalewiez, deren Erben, 
Ceſſionarien, oder die ſonſt in ihre Rechte 


getreten ſind, zur Anmeldung ihrer Real⸗ 


Anſprüche zu dem, auf den 6. Juni f. 
11 Uhr Vormittags vor dem Deputirten 
Land⸗ und Stadtgerichtsrath Kelch in un⸗ 
ſerem Inſttuktions⸗Zimmer anberaumten 


Termine vorgeladen, entweder in Perſon 


oder durch eſnen zuläſſigen Bevoll mach. 


tigten, als ſolche die Juſtizkommiſſarlen 


Schultz L. und Peterſon vorgeſchlagen wer⸗ 
den, zu erſcheinen , widrigenfalls ſie da⸗ 
mit präkludirt werden, ihnen des halb ein 
ewigls! Stillſchweigen auferlegt, und die 
Poſt ouf Grund des Praäkluſions⸗Urtels 
geldſcht werden wird. N 


naue uz 
en % Jun o 51 


im summs nieograniczong jura 
salva ninfejszem zastrzezona, 
“40 \zahypotekowana przez dekret 
2 dͥnia 19. Sierpnia 1798. 
Wamiankowani wiasciciele resp. 
piekarz Piotrowski jako opiekun ma. 
loletnich, udowodniaja, i2 rodzenstwo 
Gwizdale wier jus dawniéj wagledem 
t6j pretensyi; 2 powodu im prawo 
realne kastrzezone zostalo, zaspoko- 
jehi sg) oni jednäkowo2 anf tez jeh 
sukcessoro wie, wysledzonemi by nie 
mog, azeby od nich pokwitowanie 
w'skutek 'wymazania zarzadza& mo- 
zna, 2 powodu oni wnioskowali 0 
wiwölanie tej pözyeyil W skütek 
tego 'zöstaja' niniejszem' rodzenstwö 
Gwizdalewicz, ich sukcessorowie, ces- 
syonaryusze, lub ci, ktérzy w ich 
prawa wstapili, do zalozenia swych 
pretensyow realnych, na wyznaczony 
pod dniem 6. Czerwca o godzinie 
1itéj przed deputowanym Panem 
Radzeg Sadu Ziemsko- miejskiegö 
Kelch nas zei Statieyi Instrukeyjhie], 
zapozwani,"i-tedy°osöbiscie, lub te 
przez dostatecznego plenipotenta, 
w ktörym przedmiocie Kommissarz a 
sprawiedliwosci Schulz I. i Beier 
przedstawia sig, stawili sie, poniewa 
ent prekludo want zöstatg, f 2 powos 
du tego im wieczne milexenie nalo - 
a fundameneie 


Zoneipozycyatana me 2 
Brpmberg, „den 27, Rovamber Sag. ok preklaz 58g eee bsc e 
an > g 


Won ai dds T % aK 0 


Königl. Land und Stadtgericht. 


hm nem uz 


Bydgoszcz, d. 97. Listopada 1848, 
Krol. Sad'Ziemsko-miejski, 
—— unn 


nen; 


6): Bekanntmachung. Der Flei⸗ 
ſcher Carl Boek zu Schloppe, und deſſen 
Braut »rucftine Brieſe don Proſſekel, bas 
den mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 
5. Februar 1849. für ihre küaftige Ehe 
die Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſeu. 
Filebne, den 7. Februar 1849. 
Königl. Land und Stadtgericht. 


X Terre * 
75. 5 Bekanntmachung. ‚Die, Bars 


bara Maciejeweta, verebehwte, Jaworska 
u Koz min, hat nach ihrer erreichten Groß⸗ 
jährigkeit die Gemeinſchafe der Güter in 
Ihrer Ebe ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur offentlichen Kenutniß gebracht 
wird. Krotoſchin, den 3. Marz 1849. 

Keen Lands und Stad ig er icht. 
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Ob wiesꝛczenie. RızeZnik Karol 
Busch 2 Galopys ic hegE&.nhranczona 
Eirnestyna Briese 2 Prossckel, wylg · 
czyli ukladem Sydowym Ania 5go 
Lutego 1849: Wi przyszlem malzen. 
stwie ich, wspoln086 ma qiku. 

Wielen, duis 7. Lutego 1849. 
ꝑKro. Sadı e 
1 Obwieszezenie; 0 * nie), nis 
Birnen do wiadomeogci- publicznej, 
Ze Barbara 2 Maeiejewskich Jäworska 
2 KuZımina, Stawsyy.sig pelnoletnig, 
wspolnus&: majatku w zem en 
siwie WVIgqGZ Ila | 
Krotoszyn, dnia 3. Marca 1849. 
Krol. 83d alem ee re 
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Bekanntmachung. Die Serie, Sable für die im Diss Dir d. J. 
72 einguartiert geweſenen Truppen Afelebs am, 10.5 11, 12 und 13. dieſes 


Monats. Poſen, den 7. April 1849. 


Der en 


— i m 


99 
mit Tode obgegangen 


Meine innigſt geliebte Gattin Thereſe d. Agord iſt a frhb um 7 Uhr 
Die Beerdigung findet tatt am 10. d Mis. Nach mit, 


tags 5 Uor, wovon ich meine Freunde und Verwondte hierneit ergebenſt in Kennt⸗ 


niß fa. Date pen Fine 1049. 


GEN 


„Im, Nomen der Hinterbliebenen 
% ter v. Ugard,-Nittmeifter, a. D. 4 


Arm; N 1 450120 in 1 


10) Noch "Sabre 8 Leiden farb beute, Nacht 125: uhr menebmigß: aulichte 
Frau Augufis geb. Kelime per ia 34. Zobre ibres Alters, welches für ſich und 


drei Kinder ug fir ie Tbeilnahme ne ergebenſt anzeigt. 


Bel den t 1549. 


11 an ae 1 
en een 


Materne auf Chwalkowo. 


10 Anzeige. Dol untergejcb: en iſt ln den Etääd ge⸗ 


fegt, Allens, welche 516 ſpateſteus, den 20. April d. J. deshalb in franfirten 
Briefen der ibm auftagen (aliecas, getinat Morton cht far uen), ein nicht 
außer ucht zu laſfendes Anerbieten unentgeltlich zu machen, welches 


für den Anfrag enden noth in dielrn Jahre eln Fahr ih es Einkommen bis zu 
10000 ff, oder wirrtuuſend Thaler Pr Ert) zur Folge haben ann? 
Lübeck, im Mürz 1849½ Co mmifſions-Bürtau, palanebef Nr. 308: 


12) Büͤrger⸗Geſellſchaft. Am 2. Djierfeiertage Kinberball. Anfungsu, 


— — nn un 


13) Eine Haus haͤlterin, die deutſch und polniſch in wird noch Hotel zum 


ſchwaͤr zen Motensftjusgisur ann n a 1528 820 festen? (US 
eee nie \ 2 


301 2 27 din 36 
14% Das, Wecchäftstocal den biefigen! . Ren und der 
Forſt⸗Raſfe Zialouta beſtabrt ſich don heute ad in dem Hauſe des derer 
deren Schmidt, kleiae Ritterſtraße Nr. 295. Poſen, den 5. April 1849. 
e uz eu 4 — 
15) Eine dritte Sendung Stroh- und Vordüren⸗Hüte, werden den 15. d. M. 
zum Waſchen und Modernifiren nach Berlin gefcbidt. 

M. Eltau früher Glück. Schloßſtraße Nr. 5. im Korzeniewoliſchen — 02 


16) Lotterie. Die es der dritten Klaſſe 99. Lotterie beginnt am 17. d. 
Mis. Ich fordere daher meine geehrten Spieler auf, die Srasusrung ihrer Looſe 
bis dahin zu bewirken. Kauflooſe find vorräthig. 

Der Lotterie-Ober⸗Einnehmer Bielefeld. 


17) Den Bürgern und Bewohnern der Stadt Wtonke, die wahrend unſeres Kom⸗ 

mandos dafelbft fo untrügliche Zeichen der Zuneigung für uns an den Tag gelegt 

baben, ſagen wir biermit den wärmſten Dank, und rufen denſelben ein herzliches 

Ledewohl zu. Obornik, den 5. April 1849. 

d. Bötticher, Hauptmann und Kompagnie:Chef im 5. Jufanterie-Regiment. 
Bergius, Lieutenant. v. Pannewitz, Lieutenant. 


18) Meinen Mitbürgern von Kurnik und Bnin meinen herzlichſten Dank für den 
warmen Antbeil au meiner Befreiung von der Theilnahme am Daͤniſchen Kriege, 
mit der Berſt icherung, daß derſelbe, Jowie die darauf bezüglichen freundlichen Kund⸗ 
gebungen nach meiner Rückkehr am 1. d. Mts. meinem, von zahlreichen und ſchwe⸗ 
ren Leiden niedergebeugten Gemüthe wahrhaft wohlgethan haben. La Roche. 


— 


109 3 1359 RZ 2 28 ua: re F 


19) Auf dem Wege von der Dominikauerkirche nach der kleinen Gerberſtraße, iſt 
am 5. d. Mts. eine Buſennadel mit Brillanten, in Form einer Roſe gefaßt, vers 
loren gegangen. Wer dieſelbe kleine Gerberſtraße No. 9. parterre abgiebt, erhalt 
eine angemeſſene Belohnung. — 


2 
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: 5 1 07 42 Jes uu Wim zig ‚ninnedäusgt md. (Er 
20) Landwirthſchaftliches. Friſchen rothen und weißen Kleeſaamen, frau⸗ 
zoſiſche Luzerne, weiße rothe und gelbe Turnips⸗Runkelrüben⸗Kerne, Sommerrüb⸗ 
fen, Rigaer Kron⸗-Leinſaat, Grasſaamen für alle Bodenarten, Spörgel, ſowie 
Holz⸗, Gemüſe⸗ und Blumenſaamen, Pflanzen, Zlerſtraͤucher und Georginen em⸗ 
pfiehlt in jeder beliebigen Qualität: e „ie gun die Saamenhandlung 5 

8 \ Gebrüder Auerbach zu Pofen. 
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